Niederschrift
(BWA/004/2019)

Uber die 4. Sitzung des Bauausschusses / Werkausschusses

Entwasserungsbetrieb

am Dienstag, dem 02.04.2019, 16:00 - 17:30 Uhr,

Ratssaal, Rathaus

Die Vorsitzende er6ffnet um 16:00 Uhr die Sitzung und stellt die ordnungsgemalfie Ladung der

Mitglieder und die Beschlussfahigkeit fest.

Der Bauausschuss / Werkausschuss fir den Entwasserungsbetrieb genehmigt nach erfolgten

Anderungen und Erganzungen die nachstehende Tagesordnung:

Nicht 6ffentliche Tagesordnung - 16:00 Uhr
- siehe Anlage —

Offentliche Tagesordnung - 16:40 Uhr

15. Mitteilungen zur Kenntnis
-Protokollvermerk-

15.1. Schulsanierungsprogramm: Sanierung 2-fach Sporthalle und Anbau
2-fach Sporthalle, Albert-Schweitzer-Gymnasium, Aktualisierung
Zeitplan

15.2. Beantwortung des Protokollvermerks Nr. 2 zu TOP 23 (6ffentlich) aus
der 2. Sitzung des BWA bzgl. Reinigungsqualitat am Objekt "Erba-
Villa"

15.3. Information zum Einsatz neuer Stra3enbeleuchtungstechnologien in
Erlangen

-Protokollvermerk-

15.4. Sachstand und geplante Bauabwicklung der Sanierung Briicke
Weinstral3e
uber die B4

-Protokollvermerk-

15.5. Notwendige Verschiebung von Projekten
hier: Automatische Poller SchiffstralRe

-Protokollvermerk-
15.6. Bearbeitungsstand Fraktionsantrage

16. Bericht aus Nichtoéffentlicher Sitzung

-Protokollvermerk-
17. Kunstkommission: Empfehlung fir das Marie-Therese-Gymnasium
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18. Neubau Interims-KITA am Buckenhofer Weg, 242/315/2019
Entwurfsplanungsbeschluss nach DABau 5.5.3 Beschluss

19. Neubau Hedenusstral3e zwischen Schallershofer Strafl3e und 66/308/2019
Dompfaffstralle Beschluss

Entwurfsplanung Stral3enbau

20. Anfragen
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TOP 15

Mitteilungen zur Kenntnis

Protokollvermerk:

Herr Schenkl berichtet Uber den barrierefreien Zugang zur Thalermuhle.
Frau Stadtratin Dr. Marenbach bittet hierzu um eine Mitteilung zur Kenntnis fiir den Seniorenbeirat.

TOP 15.1 242/320/2019

Schulsanierungsprogramm: Sanierung 2-fach Sporthalle und Anbau 2-fach
Sporthalle, Albert-Schweitzer-Gymnasium, Aktualisierung Zeitplan

Sachbericht:

Auf den Beschluss zum Entwurf der Sanierung der 2-fach-Sporthalle und Anbau einer 2-fach-
Sporthalle am Albert-Schweitzer-Gymnasium im BWA vom 10.07.2018 (242/269/2018) wird
verwiesen. Der Terminplan sah bisher einen Baubeginn fir Sommer 2019 und eine Fertigstellung
fir Sommer 2022 vor. Dieser musste nun angepasst werden:

Der aktuelle Terminplan sieht eine Verschiebung um ca. ein halbes Jahr vor, damit wird der
Baubeginn auf ca. Februar 2020 und die Fertigstellung auf Anfang 2023 terminiert.

Grund:

Bei der Rohbauausschreibung ist kein wirtschaftliches Angebot eingegangen, das Verfahren muss
aufgehoben werden. Das Ausschreibungsergebnis berthrt die Finanzierbarkeit der MalRnahme in
einem wesentlichen Maf3. Damit ist der geplante Baubeginn nicht mehr haltbar. Das
Ausschreibungsverfahren muss wiederholt werden. Die Verwaltung rechnet bei einer erneuten
Ausschreibung mit wirtschaftlicheren Angeboten, nicht zuletzt deshalb, weil zwischen
Auftragsvergabe und Baubeginn nun eine langere Frist (ca. 3 Monate) vorgesehen wird. Dadurch
soll den Firmen ermdglicht werden, besser disponieren zu kénnen und mit wirtschaftlicheren
Angebotspreisen mitbieten zu kdnnen. Dieser Schritt minimiert das hohe Risiko, unangemessen
hohe Angebote zu erhalten.

Zuschusssituation:

Die Sanierungsmafinahme (ohne Anbau) wird aus dem Kommunalinvestitionsprogramm (KIP)
gefordert. Die geférderten Gewerke (Fassade, Fenster, Dach und Kellerdammung, jeweils nur far
den Sanierungsanteil) missen nach den Fdrderrichtlinien bis zum 31. Dezember 2020 vollstandig
abgenommen sein. Diese Vorgabe kann auch mit dem neuen Zeitplan eingehalten werden.

Die Gesamtmalnahme (Sanierung und Anbau) wird weiterhin nach FAG gefordert. Der
Zuschussgeber wird tber die Verschiebung informiert.

Ergebnis/Beschluss:

Der Bericht der Verwaltung dient zur Kenntnis.

Abstimmung:
zur Kenntnis genommen
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TOP 15.2 243/008/2019

Beantwortung des Protokollvermerks Nr. 2 zu TOP 23 (6ffentlich) aus der 2. Sitzung
des BWA bzgl. Reinigungsqualitat am Objekt "Erba-Villa"

Sachbericht:

Zur Bearbeitung des Protokollvermerks wurde, nachdem im Sachgebiet Hausverwaltung und
Reinigung keine Beschwerden bezuglich Reinigungsmangel in der ,Erba-Villa“ bekannt sind, bei
der dortigen Einrichtungsleitung nachgefragt. Diese konnte die genannten Unzulanglichkeiten an
der Fremdleistung nicht bestétigen. Die in der Anfrage genannte Firma arbeitet auch nicht in der
,Erba-Villa“.

Gleichwohl gibt es immer wieder beanstandete Reinigungssituationen in stadtischen
Einrichtungen. Dies ist aber weder bestimmten Objekten, noch ausschliellich einer Firma
zuzuordnen. Wenn entsprechende Mitteilungen eingehen, wird diesen schnellstmdglich seitens
des Betriebsbiros nachgegangen und etwaigen Mangeln mit der gebotenen Sorgfalt begegnet.
Dies geschieht stets im engen Kontakt mit den betreffenden Einrichtungen und ausfiihrenden
Firmen.

Hinweis:

Aufgrund der aktuellen Vertragslaufzeiten und der zu beachtenden vergaberechtlichen
Vorschriften werden Neuausschreibungen im Bereich der Fremdreinigung spatestens im Jahr 2020
notwendig.

Auf die fur die Prifung und Neuausschreibung von Reinigungsleistungen notwendige
Personalressource (vgl. Stellenplan 2019 unbericksichtigte Stellenneuschaffung
»~>achbearbeitung Reinigungs-Qualitditsmanagementsystem und —Qualifizierung®) wird in diesem
Zusammenhang verwiesen.

Ergebnis/Beschluss:

Der Bericht der Verwaltung bzgl. Reinigungsqualitat im Bereich der Erba-Villa dient zur Kenntnis.

Abstimmunag:
zur Kenntnis genommen

TOP 15.3 66/306/2019

Information zum Einsatz neuer Strallenbeleuchtungstechnologien in Erlangen

Sachbericht:

Die verkehrsabhéngige und dynamische Steuerung von Stral3enbeleuchtungsanlagen wird
regelmafig beworben und in verschiedenen Publikationen angesprochen. Die Verwaltung hat im
Jahr 2014 eine Musteranlage in Betrieb genommen und mdchte mit diesem Sachbericht einen
aktuellen Erfahrungsbericht zur Kenntnis geben.
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Verschiedene Hersteller bieten seit einigen Jahren digitale Lichtsteuersysteme an. Durch den
Einsatz von Sensoren lassen sich einzelne Stral3enleuchten verkehrsabhangig steuern. Die bereits
stromsparende und energieeffiziente LED-Technik kann mit dieser Steuerung noch weiter optimiert
werden, so die Werbeangaben der Hersteller.

Zu Testzwecken und aus Grunden des Umwelt- und Naturschutzes wurde in Erlangen im Bereich
eines naturnahen Ful3- und Radweges zwischen Schenkstral3e und Staudtstralle, 2014 ein
derartiges System installiert. Im Rahmen dieser Testphase hat sich gezeigt, dass das eingebaute
Beleuchtungssystem nicht in der gewiinschten und benétigten Stabilitéat 1auft. Viele Stérungs- bzw.
Instandsetzungseinsatze waren bisher erforderlich. Die damit verbundenen Ausfélle sind immer
Einschrankungen in der Verkehrssicherheit und kénnen je nach Verkehrssituation zu einer
tatsachlichen Verkehrsgefahrdung fihren. Da die Stabilitdt und Betriebssicherheit der
Stral3enbeleuchtung ein zentraler und wichtiger Punkt bei der Entscheidung flr oder gegen ein
System ist, kbnnen derzeit aus Sicht des Fachbereiches keine Einsatzempfehlungen
ausgesprochen werden.

In dem Vorliegenden Fall konnte in Verhandlungen mit der Herstellerfirma jedoch erreicht werden,
dass auf Grund der schlechten Stabilitdt und mangelnden Verlasslichkeit der Anlage, komplett
neue Leuchten, neue Bewegungsmelder und eine aktuelle Steuerungstechnik kostenfrei vom
Hersteller geliefert werden. Der Austausch ist im Friihjahr 2019 vorgesehen.

Weiterhin ist zu beriicksichtigen, dass die Anschaffungskosten digitaler Steuerungssysteme wegen
der zuséatzlich notwendigen Sensorik und der Steuerung deutlich Gber den Anschaffungskosten
konventioneller LED Leuchten liegt. Die Mehrkosten liegen 50% - 70% Uber den durchschnittlichen
Anschaffungskosten konventioneller LED Leuchten. Diese héheren Anschaffungskosten sind
unseres Erachtens nicht gerechtfertigt, da bereits konventionelle LED Leuchten eine statische
Lichtsteuerung (zeitanhangige Nachtreduzierung, z.T. auch mehrstufig) ermdglichen. Dies wurde
z.B. bei den neuen LED Leuchten im Bereich der Schallershofer Stral3e erfolgreich eingesetzt. Hier
wurde eine zweistufige Nachtabsenkung als statische Leistungsreduzierung vorgesehen und
umgesetzt. Die bisherigen Riickmeldungen sind vielversprechend.

Bei dynamischen Steuerungssystemen ist zudem mit einem erhdhten Unterhaltsaufwand zu
rechnen, da neben der reinen LED-Leuchte bei diesen Systemen zusétzlich noch die Sensorik, die
Steuereinheiten und das Gesamtsystem gewartet und geprift werden muss. Auch ist zu
bertcksichtigen, dass diese Bauteile eine zuséatzliche Stoérquelle darstellen kénnen und somit die
Stabilitdt und die Betriebssicherheit der Anlage einschranken kénnten.

Zusammenfassend ist festzustellen, dass der tatsachliche und flachige Einsatz derzeit nicht em-
pfohlen werden kann. Im Bereich von zu beleuchtenden Ful3- und Radwegen in naturnahen
Bereichen ware ein Einsatz im Einzelfall zu prifen und in Verbindung mit den weiteren
Rahmenbedingungen abzuwégen.

Sowohl der erhdhte Wartungs- und Unterhaltsaufwand als auch die héheren Anschaffungskosten
sprechen aus Sicht der Verwaltung derzeit gegen einen flachigen Einsatz.

Ungeachtet dessen sollte die Entwicklung dieser Technologie weiterhin beobachtet und bei
Projekten auch getestet werden.

Protokollvermerk:

Frau Stadtratin Fuchs stellt den Antrag, diese Mitteilung zur Kenntnis zum TOP zu erheben.
Diesem Antrag wird einstimmig zugestimmt.

Ergebnis/Beschluss:

Der Bericht der Verwaltung dient zur Kenntnis.
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Abstimmung:
zur Kenntnis genommen
TOP 15.4 66/309/2019

Sachstand und geplante Bauabwicklung der Sanierung Briicke Weinstral3e
uber die B4

Sachbericht:

Mit der beiliegenden Mitteilung vom 13.03.2019 hat das Staatliche Bauamt Nirnberg die
Verwaltung und die lokalen Medien tber den aktuellen Stand und die geplante Bauabwicklung ftr
die Sanierung der Briicke Weinstral3e Uber die B4 informiert.

,Die Vorbereitungen fiir die Sanierung der Briicke der Kreisstralle ER 3 (Weinstral3e) Uber die B4
laufen.

Nach einem heftigen Anfahrschaden an der Briuicke der Kreisstra3e ER 3 Giber die Bundesstralie
B 4 sudlich Erlangen musste der Verkehr auf der Kreisstraf3e aus Sicherheitsgriinden auf eine
Fahrspur eingeengt werden. Der am Unglickstag eingeschaltete Gutachter hat in seinem
Sachverstandigengutachten festgelegt, dass die Einschrankung bis zur Sanierung des Schadens
aufrechterhalten bleiben muss.

Die Arbeit am Gutachten, die Planung der Sanierung und die Abstimmung der Verkehrsfiihrung fur
die Bauphasen konnte in 2018 abgeschlossen werden, so dass wir in den letzten Monaten die
Ausschreibung vorbereiten konnten. Derzeit lauft die Ausschreibungsphase, die voraussichtlich
Ende Marz/ Anfang April mit der Vergabe der Bauarbeiten abgeschlossen werden kann, so dass
unmittelbar danach die Umsetzung mit der Erstellung der Statik, der Ausfihrungspléne und der
Herstellung der Fertigteiltrager begonnen wird.

Ab Anfang Mai werden die Verkehrsteilnehmer durch mobile Informationstafeln vor Ort tGiber die
Details der Verkehrsfiihrung und die genauen Termine informiert.

Ab Anfang Juni werden Mittelstreifentberfahrten fur die Verkehrsflihrung auf der B 4 hergestellt;
eine Woche spater wird der Verkehr auf der B 4 komplett auf die dstliche Fahrbahn verlegt und mit
der Sanierung der Briicke begonnen. Dort sind die leichter beschadigten Fertigteiltrager zu
sanieren, zwei 2 Fertigtrager sind auszutauschen, d.h. die beschéadigten Trager missen
abgebrochen und durch neu hergestellte Trager ersetzt werden.

Fir diese Abbrucharbeiten muss die Einfahrtrampe von der Weinstral3e in die B 4 Richtung
Nurnberg fiir 2 Wochen gesperrt werden. Im Schutz dieser Sperre wird auch ein dringend
erforderlicher Deckenbau auf der westlichen Fahrbahn der B 4 ausgefuhrt. Hierfir wird eine eigene
Umleitung Uber die Anschlussstelle Wetterkreuz eingerichtet.

Nach dem Versetzen der neuen Trager kann die Ortbetonplatte und die neue Kappe mit neuem
Gelander und neuen Schutzplanken versehen werden und die neue Fahrbahndecke auf der
WeinstralRe aufgebracht werden.

Die Arbeiten sind so disponiert, dass die Verkehrsfiihrung auf der B 4 spatestens Ende Juli
aufgehoben wird.

Die Arbeiten oben auf dem Bauwerk werden voraussichtlich bis Ende August 2019 andauern. Die
dort seit dem Schaden vorhandene einspurige Verkehrsfiihrung wird wahrend der gesamten
Bauzeit aufrechterhalten. Nach der Beendigung der Bauarbeiten ist die WeinstralR3e wieder
zweispurig befahrbar.”

Erganzend dazu ist aus Sicht der Verwaltung folgendes zu erganzen:
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Nach Abschluss der Arbeiten des Staatlichen Bauamtes ab Ende August 2019 wird die Verwaltung
die bereits seit dem Bauschaden im Jahr 2018 zuriickgesellten Arbeiten zur Erneuerung der
Fahrbahndecke in der WeinstrafRe durchfiihren.

Eine Kombination bzw. Einbeziehung der Arbeiten in die MaRnahmen des Staatlichen Bauamtes
wurden gepruft, musste jedoch ausgeschlossen werden.

Die Information zur baulichen Abwicklung des Projektes der Stadt Erlangen wird rechtzeitig im
Ublichen Rahmen bekannt gegeben.

Protokollvermerk:

Herr Stadtrat Greisinger stellt den Antrag, diese Mitteilung zur Kenntnis zum TOP zu erheben.
Diesem Antrag wird einstimmig zugestimmt.

Ergebnis/Beschluss:

Der Bericht der Verwaltung dient zur Kenntnis.

Abstimmung:
zur Kenntnis genommen

TOP 15.5 66/311/2019

Notwendige Verschiebung von Projekten
hier: Automatische Poller Schiffstral3e

Sachbericht:

Mit Beschluss des UVPA vom 12.05.2015 wurde die Verwaltung beauftragt, im Bereich der Schiff-
stralRe sowie der Glocken- und TheaterstralRe den Einsatz von elektrisch versenkbaren Pollern zu
planen und die Realisierung vorzubereiten.

Auf Basis dieser Grundlage wurden im Investitionsprogramm 2018 die Planungsmittel und im
aktuellen Investitionsprogramm fur 2019 die Baumittel eingeplant und beschlossen.

Dieser Zeitplan lasst sich auf Grund der aktuellen Personalsituation in der zustéandigen
Fachabteilung (Elektrische Anlagen; StraRenbeleuchtung und LSA) nicht umsetzen. Bedingt durch
einen unvorhersehbaren personellen Engpass ist eine Neuordnung der Prioritaten der
anstehenden Projekte erforderlich. Derzeit ist die Verwaltung gezwungen den Focus auf Projekte
der Verkehrssicherheit (Schaden und Stérungen) und auf Projekte mit externen oder internen
Abhangigkeiten (Autobahnausbau, Stral3enbauprojekte Ginther-Scharowsky-Stral3e, Kreuzung
Frauenauracher StrafRe / Gundstral3e) zu legen.

Zusatzlich zu diesen Projekten mussen derzeit auch weitere Projekte (LED Umristung,
Fortschreibung des Erneuerungskonzeptes Stral3enbeleuchtung bzw. LSA, Energieeffizienz etc.)
zuriickgestellt werden bzw. kénnen nur eingeschréankt bearbeitet werden.

Notwendige Schritte zur Verbesserung der personellen Situation und zur Wiederherstellung der
erforderlichen Leistungsfahigkeit werden innerhalb der Verwaltung abgestimmt und veranlasst.
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Der aktuelle Terminplan sieht vor, dass die Planung und Projektabstimmung im Jahr 2019
abgeschlossen wird. Anschliel3end konnte die Mal3nahme im Herbst/Winter 2019 ausgeschrieben
und im Fruhjahr 2020 realisiert werden.

Protokollvermerk:

Frau Stadtratin Fuchs stellt den Antrag, diese Mitteilung zur Kenntnis zum TOP zu erheben.
Diesem Antrag wird einstimmig zugestimmt.

Ergebnis/Beschluss:

Der Bericht der Verwaltung dient zur Kenntnis.

Abstimmung:
zur Kenntnis genommen

TOP 15.6 V1/181/2019

Bearbeitungsstand Fraktionsantrage

Sachbericht:

Die als Anlage beigefuigte Ubersicht zeigt den Bearbeitungsstand der Fraktionsantrage im
Zustandigkeitsbereich des BWA zum 18.03.2019 auf. Sie enthdlt Informationen der Amtsbereiche,
fur die der BWA der zustandige Fachausschuss ist.

Ergebnis/Beschluss:

Der Bericht der Verwaltung dient zur Kenntnis.

Abstimmunag:
zur Kenntnis genommen

TOP 16

Bericht aus Nichtoffentlicher Sitzung

Protokollvermerk:

Herr Weber gibt aus nichtoffentlicher Sitzung die folgenden Vergaben bekannt:
1.

Firma Bayernwerk Natur GmbH, Erlangen: Klarwerk Erlangen; Thermische Verwertung von
entwassertem Klarschlamm vom 01.01.2020 bis 31.12.2022

2.

Firma Elektro Friedel GmbH, Hildburghausen: Generalsanierung des Marie-Therese-Gymnasiums
- Elektroinstallationen
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3.

Firma Lochmann, Zeulenroda-Triebes: Generalsanierung des Marie-Therese-Gymnasiums -
Sanitarinstallationen

4,

Firma Schlagberger, Nurnberg: Generalsanierung des Marie-Therese-Gymnasiums —
Luftungsinstallationen

5.

Firma Lochmann, Zeulenroda-Triebes: Generalsanierung des Marie-Therese-Gymnasiums —
Heizungsinstallation

6.

Firma Josef Fosel Bauunternehmung GmbH, Memmelsdorf: Sicherheitskonzept Bergkirchweih;
Erstellung der Stutzwande und der Treppenanlagen im Hangbereich des Hofbrau-Kellers und des
Henninger-Kellers.

TOP 17 47/077/2019

Kunstkommission: Empfehlung fur das Marie-Therese-Gymnasium

Sachbericht:
1. Ergebnis/Wirkungen

Entgegen der Kostenberechnung zur Entwurfsplanung gem. DA-Bau-Beschluss im Stadtrat am
29.06.2017 (Vorlagennummer 242/208/2017) soll 1% der Kostengruppen 300+400 fir Kunst
am Bau verwendet werden. Die daraus resultierenden Mehrkosten in Héhe von 53.000 € sind
zuséatzlich zum Haushalt 2020 anzumelden bzw. bereitzustellen. So kann am MTG Kunst am
Bau realisiert werden unter Berticksichtigung von Mehraufwendungen im Bereich des
Tragwerks fur die Kunst.

Die Sanierung des Marie-Therese-Gymnasiums hat Mitte 2018 begonnen und wird
voraussichtlich 2023 abgeschlossen sein. Um einen ergebnisoffenen Wettbewerb fir Kunst am
Bau ausloben zu kdnnen, hat sich die Kunstkommission bereits sehr friith mit der Sanierung
des MTGs beschatftigt und einen Ortstermin mit der projektbetreuenden Architektin und der
Rektorin des MTG sowie deren Stellvertreterin wahrgenommen. Ziel war, mdgliche Orte flr
Kunst am Bau herauszuarbeiten und festzulegen, wann ein Wettbewerb jeweils sinnvoll wére,
da die Bauabschnitte zeitlich doch erheblich auseinanderliegen.

In der Diskussion wurden vier mogliche Standorte fir Kunst am Bau hervorgehoben. Allerdings
lie die Anmerkung, dass Kunst am Bau grundsatzlich 6ffentlichkeitswirksam sein soll, nur
noch einen Standort tbrig: das Flachdach der historischen Turnhalle. Dieser Standort wurde
von allen Beteiligten fur sehr gut befunden. Auch die Untere Denkmalschutzbehérde meldete
keine Einwande an, sofern das Kunstwerk sich additiv zur Architektur verhalten, Respekt dem
Gebaude gegenlber erkennen lassen und keinen Eingriff in die Struktur des Daches benotigen
wirde.

Des Weiteren wurde seitens des Gymnasiums erlautert, dass eine Mitwirkung der
Schilerschaft erwiinscht sei.

Das Amt fir Gebdudemanagement hatte in der Sitzung der Kunstkommission am 31.01.2018
fur Kunst am Bau MTG 0,5% der Rohbausumme vorgeschlagen, dies sind 53.000 €. Der
Standort ,historische Turnhalle“ jedoch benétigt fir Kunst am Bau eine statische Ertlichtigung,
die je nach Kunstwerk anders aussehen und die deshalb grundsatzlich in der
Wetthewerbssumme fiir Kunst am Bau enthalten sein muss.
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Die Kunstkommission empfiehlt, die fir Kunst am Bau bereitgestellte Summe auf 1% der
Rohbausumme zu erh6hen. Der Grund ist, dass ein nicht unbetréchtlicher Teil der Summe in
die statische Ertlichtigung des Daches flieRen muss — wie viel genau, das muss das einzelne
Kunstwerk zeigen.

2. Programme / Produkte / Leistungen / Auflagen

Ein/e Kinstler*in wird von der Kunstkommission unter Einbeziehung der Nutzervertreter*innen
ausgewahlt, der/die ein Uberzeugendes Konzept fir Kunst am Bau auf dem Dach der
historischen Turnhalle vorlegt. Voraussetzung ist eine enge Zusammenarbeit mit dem Statiker
der SanierungsmalRnahme.

3. Prozesse und Strukturen

Die Auswahl des/der Kiinstler*in soll durch einen Wettbewerb geschehen. Das genaue
Verfahren steht noch nicht fest.

4. Ressourcen

Investitionskosten: € 106.000 bei IPNr.: 217A.401
Sachkosten: € bei Sachkonto:
Personalkosten (brutto): € bei Sachkonto:
Folgekosten € bei Sachkonto:
Korrespondierende Einnahmen € bei Sachkonto:

Weitere Ressourcen

Haushaltsmittel

[] werden nicht benétigt

X] € 53.000 sind vorhanden auf IvP-Nr.
bzw. im Budget auf Kst/KTr/Sk

X] € 53.000 sind nicht vorhanden

Ergebnis/Beschluss:

Der Empfehlung der Kunstkommission, fir Kunst am Bau am Marie-Therese-Gymnasium 1% der
Rohbausumme (d. i. 106.000 €) aufzuwenden, wird gefolgt.

Die zusatzlich bendtigten Haushaltsmittel fur Kunst am Bau sind fur den Haushalt 2020
anzumelden.

Die Verwaltung wird beauftragt, Kunst am Bau am Marie-Therese-Gymnasium auszufiihren.

Abstimmung:
einstimmig angenommen

mit 12 gegen O Stimmen
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TOP 18 242/315/2019

Neubau Interims-KITA am Buckenhofer Weg, Entwurfsplanungsbeschluss nach
DABau 5.5.3

Sachbericht:

1. Ergebnis/Wirkungen

(Welche Ergebnisse bzw. Wirkungen sollen erzielt werden?)

Bedarfsdeckung von voribergehend benétigten Betreuungsplatzen im Krippen- und
Kindergartenbereich.

Programme / Produkte / Leistungen / Auflagen
(Was soll getan werden, um die Ergebnisse bzw. Wirkungen zu erzielen?)

Prozesse und Strukturen
(Wie sollen die Programme / Leistungsangebote erbracht werden?)

3.1 Ausgangslage

Hinweis auf Beschluss der Vorplanung nach DA-Bau 5.4 (Vorlage 512/064/2019) vom
21.02.2019

3.2 Entwurfskonzept
Gebaude

Der Entwurf sieht eine zweigeschossige Container-Anlage vor. Im Erdgeschoss ist neben den
Réaumen fir die Krippenkinder der Mehrzweckraum vorgesehen, der multifunktional auch als
Speiseraum fiir die gesamte KITA zur Verfliigung steht.

Im Obergeschoss sind die Gruppenhaupt- und Gruppennebenraume mit den zugehérigen
Funktionsrdumen fir die Kindergartenkinder geplant.

Fir die vorgesehene Standzeit von 5 Jahren ist ein Mietmodell vorgesehen. Nach Ablauf
dieser Zeitspanne wird die Anlage riickgebaut.

Barrierefreiheit

Das Erdgeschoss ist barrierefrei erschlossen (Rampe) und mit einer barrierearmen Toilette
ausgestattet. Fir den Zeitraum von 5 Jahren kann die Barrierefreiheit organisatorisch so
gewahrleistet werden, dass barrierefreie Nutzungen im Erdgeschoss vorgehalten werden. Eine
Abstimmung mit dem Behindertenberater ist erfolgt.

Okologie

Aufgrund der temporaren Nutzung wird auf Fassaden- und Dachbegriinungen sowie auf
Nisthilfen fir Geb&udebriter verzichtet.

Die Regenwasserentwasserung erfolgt durch Versickerung.

Die Geb&audehulle wird nach den Vorgaben der EnEV fir temporére Geb&ude ausgelegt.
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3.3 Termine

Einreichen Bauantrag: April 2019

Baubeginn: voraussichtlich im September 2019
Baufertigstellung: voraussichtlich bis November/Dezember 2019

Ressourcen
(Welche Ressourcen sind zur Realisierung des Leistungsangebotes erforderlich?)

Zusammenstellung der Gesamtkosten

Kostengruppe Teilbetrag Gesamtbetrag
100 Grundstick 0€

200 Herrichten und Erschliel3en 79.135 €

300 Bauwerk - Baukonstruktion 328.340 €

400 Bauwerk - Technische Anlagen 25.205 €

500 Auf3enanlagen 310.449 €

600 Ausstattung und Kunstwerke 5.000 €

620 Kunst am Bau 0€

700 Baunebenkosten 115.351 €

Gesamtkosten Bau (inkl. 19% Mwst.) 863.480 €
Gesamtkosten Miete (inkl. 19% Mwst) 1.633.275 €
Gesamtkosten Ausstattung (inkl. 19% Mwst.) 150.000 €

Das Ergebnis der Kostenberechnung kann zu dem derzeitigen Planungszeitpunkt nur mit einer
Genauigkeit von +/- 10% ermittelt werden. Bei berechneten Gesamtkosten fir den Bau in
Hoéhe von 863.480€ wird die Endabrechnungssumme damit voraussichtlich zwischen
777.132€ und 949.828¢€ liegen.

Fur die Miete insgesamt wird die Endabrechnungssumme damit voraussichtlich zwischen
1.469.947,50€ und 1.796.602,50€ liegen.

Die Kostenkonkretisierung fur die jahrliche Miete wird nach Vertragsabschluss mit dem
Containerhersteller in den Haushalt 2020 ff eingebracht.

Mittelabfluss

2018 2019 2020-2024 2025 Gesamt
€ € € (p.a.) € €

HH 2019

Bau 100.000 600.000 0 0 700.000
Miete 0 0 0 0
Anmeldung HH 2020

Bau 100.000 623.075 0 140.405 863.480
Miete 26.775 321.300 0| 1.633.275

Die Differenz der Haushaltsmittel im laufenden Haushaltsjahr in Hohe von 49.850 EUR (23.075
EUR Bau und 26.775 EUR fur ein Monat Miete) wird durch Mittelbereitstellung gedeckt. Der zu
deckende Betrag ist im Vergleich zum Vorplanungsbeschluss Nr. 512/064/2019 gemindert, da

die Rickbaukosten erst im Jahr 2025 benétigt werden.
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Investitionskosten Bau 863.480€ bei IPNr.:365B.415
Miete/Jahr 321.300€

Sachkosten: € bei Sachkonto:
Personalkosten (brutto): € bei Sachkonto:
Folgekosten € bei Sachkonto:
Korrespondierende ca. 18.000€ Zuwendungen fur
Einnahmen/Jahr Containeranmietung

Weitere Ressourcen
Zuschuss
Die Anmietung wird vom Freistaat Bayern durch einen Mietkostenzuschuss gefordert.

Ein entsprechender Zuschussantrag wird bei der Regierung von Mittelfranken eingereicht.

Haushaltsmittel

[] werden nicht benétigt
= sind vorhanden auf IvP-Nr. 365B.415
bzw. im Budget auf Kst/KTr/Sk
X sind nicht vorhanden i. H. v. 49.850€ (wird 2019 durch Mittelbereitstellung gedeckt)

Bearbeitungsvermerk des Revisionsamtes

Die Entwurfsplanungsunterlagen mit erganzender Kostenermittlung haben dem Revisionsamt
gemal Nr. 5.5.3 DA-Bau vorgelegen und wurden einer kurzen Durchsicht unterzogen.
Bemerkungen waren

X nicht veranlasst
] veranlasst (siehe anhangenden Vermerk)

15.03.19 gez. Auernhammer

Datum, Unterschrift

Ergebnis/Beschluss:

Der Entwurfsplanung fur die Interims-KITA am Buckenhofer Weg wird zugestimmt. Sie soll der
Genehmigungs- und Ausfuhrungsplanung zugrunde gelegt werden. Die weiteren Planungsschritte
sind zu veranlassen.

Die Kostenkonkretisierung wird fur das laufende Haushaltsjahr 2019 i. H. von 49.850 EUR durch
Mittelbereitstellung gedeckt, sowie fiur die Mietkosten zum Haushalt 2020 ff angemeldet.
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Abstimmunag:
einstimmig angenommen
mit 12 gegen O Stimmen
TOP 19 66/308/2019

Neubau Hedenusstral3e zwischen Schallershofer Stral3e und DompfaffstralRe
Entwurfsplanung Stral3enbau

Sachbericht:

1. Ergebnis/Wirkungen
(Welche Ergebnisse bzw. Wirkungen sollen erzielt werden?)

Die Fahrbahn der Hedenusstral3e befindet sich nach der StralRenzustandsbewertung des
Tiefbauamtes in einem baulich schlechten bis sehr schlechten Zustand.

Eine Erneuerung der Fahrbahndecke ist technisch und wirtschaftlich nicht mehr méglich und
kann nur im Rahmen eines Vollausbaus erfolgen. Gegenstand dieses Beschlusses ist der flr
2020 vorgesehene Neubau der Hedenusstral3e zwischen Schallershofer Stra3e und Dompfaff-
stralie.

2. Programme / Produkte / Leistungen / Auflagen
(Was soll getan werden, um die Ergebnisse bzw. Wirkungen zu erzielen?)

Auf der Grundlage des UVPA Beschlusses vom 18.07.2017 und zwei in diesem Kontext
durchgefiihrten Birgerbeteiligungen wurde von der Verwaltung die Entwurfsplanung fir den
Neubau der HedenusstralRe zwischen Schallershofer Stral3e und Dompfaffstral3e erstellt.

Die Querschnittsaufteilung und die Oberflachenbefestigung sind auf den ausgehangten Planen
ersichtlich.

Durch die Neugliederung des Stral3enraumes wird die Fahrbahn von 5,80-6,00 m auf 3,50 -
4,50 verengt. Hierdurch soll eine Geschwindigkeitsreduzierung und eine Verbesserung der
Schulwegsicherheit erreicht werden. Fir den Begegnungsfall von PKW sind
Ausweichmdglichkeiten vorgesehen.

Es sind 8 neue Baumstandorte im 6ffentlichen StraRenraum geplant. Entgegen der Formulie-
rung im UVPA Antrag vom 18.07.2017 sind fir die Realisierung der Baumstandorte entspre-
chend einer aktuellen Mitteilung der ESTW statt kleinraumigen nun grof3raumige Verlegungen
der Gas- und Wasserleitungen erforderlich. Der geschétzte Kostenanteil aus dem
Konzessionsvertrag mit den ESTW, der auf die Stadt Erlangen fir die Leitungsumverlegung
zukommt, bewegt sich jetzt je nach Ausfuhrungsmdglichkeit zwischen 30.000 € und 60.000 €.

Fir den ruhenden Verkehr sind einschlief3lich einem neuen Behindertenparkplatz 15
Parkstande vorgesehen.

Das anfallende Oberflachenwasser wird Uber Stral3enabldufe der stadtischen Kanalisation
zugefihrt.

Die Beleuchtungsanlage in der Hedenusstral3e wird entsprechend den aktuellen Richtlinien
und Vorschriften fur eine verkehrssichere StralRenbeleuchtung sowie unter Berticksichtigung
der Wirtschaftlichkeit und Umweltfreundlichkeit neu konzipiert. Grundsétzlich ist der Einsatz
von energieeffizienten LED- Leuchten mit warmweif3em Licht vorgesehen. Die vorhandenen
und Uberaltente Anlage wird vollstdndig abgebrochen und durch eine neue
Beleuchtungsanlage mit zum Teil neuen Maststandorten ersetzt.

Seite 14 /17




Niederschrift BWA/004/2019 der Sitzung des Bauausschusses / Werkausschusses Entwéasserungsbetrieb vom
02.04.2019

Die Montage der Leuchten erfolgt auf Alumasten mit einer Lichtpunkth6he vom 7,5 m.
Insgesamt sind in diesem Bereich 7 Leuchtstellen neu zu errichten. Gleichzeitig werden auch
die storanfalligen tberalterten StralRenbeleuchtungskabel erneuert und die vorhandenen
Stromkreise optimiert.

Prozesse und Strukturen
(Wie sollen die Programme / Leistungsangebote erbracht werden?)

Die vorgelegte Entwurfsplanung soll beschlossen werden.

Die Kostenberechnung auf Basis der Entwurfsplanung ergibt fiir den Neubau ein
Investitionsvolumen in Héhe von ca. 620.000 €. Es ist vorgesehen im Anschluss die
Ausfuhrungsplanung zu erstellen und die BaumalRnahme Anfang 2020 durchzufthren.

Im Vorfeld des UVPA Beschlusses vom 18.07.2017 wurden 2 Blrgerbeteiligungen
durchgefihrt.

Im Rahmen der ublichen Birger- und Anliegerinformation ist beabsichtigt samtliche Anlieger
mit einem Informationsschreiben rechtzeitig Uber den genauen Ablauf der Baumal3nhahme zu
informieren. Zusatzlich werden die Informationen zur BaumafRnahme vor Baubeginn wie
gewohnt im Internet zur Verfligung stehen.

Ressourcen

(Welche Ressourcen sind zur Realisierung des Leistungsangebotes erforderlich?)
Investitionskosten:

Stralen- und Wegebau einschlie8l.  ca. 620.000 € bei IPNr.: 541.411

Beleuchtung

Sachkosten: bei Sachkonto:
Personalkosten (brutto): bei Sachkonto:
Folgekosten: bei Sachkonto:
- jahrliche Unterhaltskosten

Stral3e: 3.500 €

Beleuchtung: 800 €

Grunflachen: 900 €
Korrespondierende Einnahmen
Weitere Ressourcen

Haushaltsmittel

] werden nicht bendtigt
X sind gemaf dem Investitionsproramm zum Haushalt 2019 bei IVP.Nr. 541.411 der-
zeit wie folgt vorgesehen:  2020: 0€

2021: 520.000 €
Zum Haushalt 2020 werden Finanzmittel in H6he von 620.000 € angemeldet.
] sind nicht vorhanden
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Bearbeitungsvermerk des Revisionsamtes

Die Entwurfsplanungsunterlagen mit erganzender Kostenermittlung haben dem Revisionsamt
gemal Nr. 5.5.3 DA-Bau vorgelegen und wurden einer kurzen Durchsicht unterzogen.
Bemerkungen waren

X nicht veranlasst
] veranlasst (siehe anhangenden Vermerk)

19.03.2019, gez. Deuerling

Datum, Unterschrift

Ergebnis/Beschluss:

Der Bau und Werkausschuss beschliel3t:

Den Ausfuhrungen in der Begriindung und der vorgelegten Entwurfsplanung zum Neubau der
HedenusstralRe zwischen Schallershofer StraRe und Dompfaffstrafie.

1 Ubersichtslageplan PI.-Nr.: 2-1901.0E
1 Lageplan PI.-Nr.: 2-1901.1E
1 Hohenplan Pl.-Nr.: 2-1901.3E
2 Regelquerschnitte Pl.-Nr.: 2-1901.4E

wird zugestimmt. Die Originalplane sind im Sitzungssaal ausgehangt.

Die Verwaltung wird beauftragt, die Investitionsmittel fir 2020 anzumelden und die Realisierung
der Malinahme vorzubereiten.

Abstimmung:
einstimmig angenommen

mit 12 gegen O Stimmen

TOP 20

Anfragen
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Sitzungsende

am 02.04.2019, 17:30 Uhr

Die Vorsitzende:

Stadtratin
Dr. Marenbach

Die Schriftfihrerin:

Kirchhofer

Kenntnis genommen

Fir die CSU-Fraktion:

Fir die SPD-Fraktion:

Fir die Grine Liste-Fraktion:

Fiur die FDP-Fraktion:

Fur die Ausschussgemeinschaft 6dp/FWG:

Seite 17 /17



	FLD_siname
	FLD_sitext
	FLD_sidat
	BM_TEXT2
	Text
	Zusatzinformation
	Zuständig
	Tagesordnung
	Text48
	Nummer
	Vorlage
	Betreff
	SMC_BM_GRZU
	Zu

